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Kiel, den 16. September 2019 

Gesetz über die Errichtung der Stiftung „Institut für Weltwirtschaft“ (IfW) 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

das Gesetz über die Errichtung der Stiftung „Institut für Weltwirtschaft“ in der zurzeit 

geltenden Fassung sieht in § 7 Abs. 3 vor, dass der Stiftungsrat des IfW dem Schles-

wig-Holsteinischen Landtag einen jährlichen Bericht über seine Tätigkeit und die 

Jahresrechnung abgibt. 

Anbei übersende ich Ihnen den Bericht des Stiftungsrates des IfW 2018, dem als An-

lage der Bericht der KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft über die Prüfung der 

Jahresrechnung 2018 des IfW beigefügt ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Dr. Oliver Grundei 

Staatssekretär 

Institut für Weltwirtschaft 
Kiellinie 66 | 24105 Kiel | Präsidium 

Präsident des 
Schleswig-Holsteinischen Landtags 
Herrn Klaus Schlie 
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I. Bericht an den Landtag  

Gemäß § 7 Abs. 4 des Gesetzes über die Errichtung der Stiftung Institut für Weltwirtschaft vom 30. 

November 2006 in der Fassung des Änderungsgesetzes vom 09. April 2018 gibt der Stiftungsrat dem 

Schleswig-Holsteinischen Landtag einen jährlichen Bericht über seine Tätigkeit und über die 

Jahresrechnung ab. 

 

II. Mitglieder des Stiftungsrates  

Der Stiftungsrat bestand Ende 2018 aus sieben stimmberechtigten Mitgliedern: 

 Herrn Staatssekretär Dr. Oliver Grundei, Ministerium f. Bildung, Wissenschaft und Kultur Landes 

Schleswig-Holstein (Vorsitzender) 

 Frau Doris Roloff, Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie  und Tourismus des 

Landes Schleswig-Holstein, 

 Herrn Dr. Stefan Profit, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, 

 Herrn Torsten Arnswald, Bundesministerium der Finanzen, 

 Herrn Prof. Dr. Lutz Kipp, Präsident der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 

 Herrn Prof. Dr. Till Requate, Dekan der WiSo-Fakultät der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 

 Herrn Dr. Wilhelm Krull, Generalsekretär der Volkswagenstiftung, als Vertreter privater 

Stiftungen, 

sowie aus sieben beratenden Mitgliedern: 

 Herrn Prof. Dr. Klaus Tochtermann, Direktor der Stiftung Deutsche Zentralbibliothek für 

Wirtschaftswissenschaften – Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft (ZBW), 

 Herrn Dr. Klaus-Jürgen Gern als Vorsitzendem des Personalrats der Stiftung Institut für 

Weltwirtschaft (IfW), 

 Herrn Dr. Tobias Stöhr als Mitglied des Personalrats der Stiftung Institut für Weltwirtschaft, 

 Frau Sylvia Künne als Gleichstellungsbeauftragte der Stiftung Institut für Weltwirtschaft, 

 Herrn Prof. Dennis J. Snower, Ph.D., als Präsident der Stiftung Institut für Weltwirtschaft, 

 Frau Prof. Dr. Sonja Peterson als wissenschaftliche Geschäftsführung der Stiftung Institut für 

Weltwirtschaft, 

 Frau Birgit Austen als administrative Geschäftsführung der Stiftung Institut für Weltwirtschaft. 

 

III. Durchgeführte Sitzungen des Stiftungsrates 

Der Stiftungsrat hat im Jahre 2018 zwei Sitzungen durchgeführt: 

- 24. Sitzung am 08. Juni 2018 

- 25. Sitzung am 07. Dezember 2018. 
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IV. Profil und Tätigkeitsfeld des IfW 

Allgemeines 

Das 1914 gegründete Institut für Weltwirtschaft (IfW) sieht seine drei wesentlichen Aufgabenfelder in 

der akademischen Forschung, in der wirtschaftspolitischen Beratung und Vermittlung von 

Forschungserkenntnissen in die Gesellschaft und in der wissenschaftlichen Ausbildung, sowie darüber 

hinaus in der Pflege wissenschaftlicher Außenbeziehungen.  

Die drei Aufgabenfelder prägen auch das Leitbild des IfW, gesellschaftlich wichtige und originäre 

Beiträge in Forschung, wirtschaftspolitischer Beratung und Ausbildung auf dem Gebiet weltwirt-

schaftlicher Fragestellungen zu leisten. 

Das Ziel der Forschung des IfW ist es, innovative Lösungen für drängende weltwirtschaftliche 

Probleme zu entwerfen, die ökonomische Anreize zu einem eigenverantwortlichen Handeln des 

Einzelnen setzen und dadurch dem Bedürfnis der Menschen nach sozialer Gerechtigkeit Rechnung 

tragen. Im Mittelpunkt stehen dabei die Ursachen, Implikationen und notwendigen politischen 

Handlungsweisen in einer zunehmend integrierten Weltwirtschaft. Analysiert werden die globale 

Allokation von Gütern, Dienstleistungen, und Produktionsfaktoren, die Ursachen und Konsequenzen 

makroökonomischer Schwankungen und Instabilitäten, sowie die Prozesse von Wachstum, 

nachhaltiger Entwicklung und weltwirtschaftlicher Integration. Die Ausstattungsvorteile der Länder 

einschließlich der Umwelt und deren Veränderung über die Zeit werden ebenso untersucht wie die 

monetären und fiskalpolitischen sowie konjunkturellen Interdependenzen der Weltwirtschaft in der 

Globalisierung. Dabei werden institutionelle Rahmenbedingungen sowohl auf nationaler als auch auf 

internationaler Ebene und die damit verbundenen Anreizsysteme und Bedingungen der politischen 

Ökonomie berücksichtigt. Darüber hinaus untersucht das IfW individuelles Entscheidungsverhalten 

und Bestimmungsfaktoren von Kooperation, da mangelnde Kooperationsbereitschaft globale 

Probleme wie Klimawandel, Finanzmarktinstabilität oder die Flüchtlingskrise in Europa prägt. 

Außerdem ist die Forschung wo sinnvoll interdisziplinär ausgerichtet. Während Natur- und 

Agrarwissenschaften insbesondere für Programm 2 eine wichtige Rolle spielen,  sind dies bei den 

verhaltensökonomischen Ansätzen die  Psychologie und die Medizin und im Rahmen des  Leibniz 

Campus „Kiel Center for Globalization“ die Betriebswirtschaft, Ethik und Philosophie. Weitere 

Zusammenarbeit gibt es mit Forscherinnen und Forschern aus der Politikwissenschaft, der Geographie 

und Jura.  

Die Ergebnisse der Forschung im Rahmen der drei Forschungsprogramme, unter deren Dach 

Forschungsbereiche und Forschungsprojekte organisiert werden, werden regelmäßig nach 

Leistungskriterien im Rahmen eines internen Qualitätsmanagements evaluiert. Forschungsbereiche 

und Forschungsprojekte, die die Leistungskriterien nicht auf Dauer erfüllen können, werden nicht 

fortgeführt. Aus ihrer jeweiligen Forschung und Expertise heraus beteiligen sich die 

Forschungsbereiche auch an der wirtschaftspolitischen Beratung.  

Bei der Bestimmung seiner Forschungsschwerpunkte wird das IfW  von einem Wissenschaftlichen 

Beirat sowie Fellows aus der wirtschaftswissenschaftlichen Gemeinschaft unterstützt, die die Arbeiten 

des IfW begutachten und Anregungen für die zukünftigen Arbeiten geben. Damit wird auch die 

Einbindung des IfW in die internationale Forschungslandschaft und die internationale 

Zusammenarbeit gefördert. 

http://www.ifw-kiel.de/das-ifw/ifwinfo/resolveUid/76355d3ecbd42c12a991b46c897dd01f
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Das IfW sieht seinen Forschungs- und Beratungsauftrag in engem Zusammenhang mit der 

gesellschaftlichen Relevanz der weltwirtschaftlichen Fragestellungen, denen es sich widmet. Dabei 

verfolgt es das Ziel, die Beratung politischer Organe und Gremien sowie die Meinungsbildung in 

öffentlichen Einrichtungen und den Medien zu diesen Fragestellungen mit Hilfe theoretisch wie 

empirisch fundierter Analysen mitzugestalten und letztlich zu sachgerechten wirtschaftspolitischen 

Lösungen beizutragen. Seinen Bildungsauftrag setzt das Institut durch die qualitativ hochwertige 

Ausbildung von Nachwuchskräften in der akademischen Forschung und in der Wirtschaftspolitik um. 

Zwei Zentren (Prognosezentrum und das Global Challenge Center) im Programm 4 (Think Tank) 

konzentrieren sich auf  die  wirtschaftspolitische und gesellschaftliche Beratung und koordinieren 

diese über die eigenen Bereiche hinaus. Sie veröffentlichen regelmäßig Konjunkturprognosen, greifen 

aktuelle, in der Öffentlichkeit diskutierte Herausforderungen auf und organisieren den Austausch mit 

Wirtschaft, Politik und Gesellschaft über globale Probleme. Das Zentrum Bildungsprogramme 

organisiert die Ausbildungsprogramme des IfW und ist in Programm 5 angesiedelt, ebenso wie die 

beiden wissenschaftlichen Zeitschriften „Das Weltwirtschaftliche Archiv“ und das E-Journal als 

eigenständige Projekte.  

Dank seiner traditionellen Verbindung zur Deutschen Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften, 

mit der es bis Ende 2006 eine rechtliche Einheit bildete und seither gemeinsame Dienste und Projekte 

auf der Basis eines Kooperationsvertrages zwischen den beiden öffentlich-rechtlichen Stiftungen 

unterhält, hat es auch Zugang zum weltweit bedeutendsten wirtschaftswissenschaftlichen 

Dokumentations- und Servicezentrum der Welt.  

Außerhalb der eigentlichen Programme haben weitere interne Zentren die Funktion, die Forschung, 

Beratung und Ausbildung in ihren Aufgaben zu unterstützen (Kommunikation, Mitteleinwerbung, IT- 

und Web-Dienste, Event-Zentrum, Personalmanagement, Finanzmanagement, Immobilien & Services). 

 

Forschungsprogramme im Jahre 2018 

 

Programm 1: Internationale Wirtschaft und internationale Wirtschaftspolitik 

Die zentrale Fragestellung des Forschungsprogramms "Internationale Wirtschaft und internationale 

Wirtschaftspolitik" ist, wie sich die Globalisierung in ihren unterschiedlichen Facetten auf Länder, 

Firmen und Individuen auswirkt. Das Forschungsprogramm konzentriert sich zum einen auf das 

Zusammenspiel von Exporten, Importen von Vorleistungen und ausländischen Direktinvestitionen und 

deren Auswirkungen auf Wirtschaftswachstum und Einkommensverteilung, sowie zum anderen die 

Schaffung und Verbreitung neuen Wissens in der globalisierten Welt. Ergänzt wird das Programm 

durch einen Forschungsbereich, der die traditionelle Forschung durch verhaltensökonomischen 

Ansätze erweitert und insbesondere die Bedeutung von sozialer Interaktion und Verhaltensprozessen 

einzelner Agenten für die Entstehung von globalen wirtschaftlichen Problemen erforscht.  

Forschungsbereich: Die internationale Arbeitsteilung 

Das übergeordnete Ziel der Forschung im Bereich „Internationale Arbeitsteilung“ besteht darin, 

wesentliche Aspekte der internationalen Arbeitsteilung bei fortschreitender Globalisierung empirisch 

zu analysieren und Antworten auf aktuelle, kontrovers diskutierte Herausforderungen zu erarbeiten, 

die die Globalisierung mit sich bringt. Schwerpunkte der Forschung liegen dabei auf den 
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Determinanten und den globalen und regionalen Auswirkungen von internationalem Handel und 

ausländischen Direktinvestitionen sowie den Auswirkungen von internationaler Migration auf die 

Zielländer. 

Eine der gegenwärtig kontrovers diskutierten Herausforderungen der Globalisierung, auf die der 

Forschungsbereich im Rahmen seines Beitrags zum „Kiel Centre for Globalization“ im Jahr 2018 

besonderes Augenmerk gelegt hat, ist die soziale Dimension globaler Wertschöpfungsketten. 

Katastrophen wie die von Rana Plaza, bei der 2013 durch den Einsturz eines Fabrikgebäudes in 

Bangladesch über 1000 Beschäftigte von Textilfirmen getötet wurden, haben viele multinationale 

Unternehmen (MNUs) veranlasst, sich selbst „Corporate Social Responsibility“-Standards (CSR-

Standards) für den verantwortungsvollen Umgang mit Lieferanten in Entwicklungsländern zu setzen. 

Allerdings werden nicht alle Unternehmen ihren eigenen Ansprüchen gerecht, wie der 

Forschungsbereich für Niederlassungen von MNU in afrikanischen Ländern südlich der Sahara zeigt. 

Zum einen wählt nur ein kleiner Teil der Niederlassungen ihre lokalen Zulieferer maßgeblich anhand 

von CSR-Aspekten aus. Zum anderen setzen Niederlassungen, die ihre Beziehungen zu lokalen 

Zulieferern in separaten Abteilungen bündeln, CSR insgesamt besser um als die ohne solche 

Abteilungen. Sie engagieren sich nicht nur mit höherer Wahrscheinlichkeit in Wissenstransfer an lokale 

Lieferanten in Form von Technologietransfer, Mitarbeiterschulung und Zugang zu Finanzierung, 

sondern zahlen im Durchschnitt auch ihren eigenen Mitarbeitern höhere Löhne. Eine weitere Studie 

deutet gleichwohl darauf hin, dass ausländische Direktinvestitionen in Afrika die Korruption eher 

befördern als zurückdrängen. Dabei spielt auch die Herkunft der Direktinvestitionen eine Rolle: 

Niederlassungen von MNU aus korrupteren Ländern die befördern Korruption stärker. 

Eine weitere Herausforderung, auf die sich der Forschungsbereich in den vergangenen Jahren 

fokussiert hat, ist der Zusammenhang zwischen Globalisierung und Sozialstaat in hochentwickelten 

Ländern. Eine aktuelle Studie zeigt, dass mehr Sozialstaat am Arbeitsmarkt zwar einerseits die Gefahr 

von Massenentlassungen verringert, andererseits aber auch die Erträge der Globalisierung in Form 

von Effizienzsteigerungen. Sie findet, dass höherer staatlicher Kündigungsschutz von Arbeitnehmern 

die Anreize für Unternehmen verringert, Produktionskapazitäten ins Ausland zu verlagern, weil er die 

Kosten von Entlassungen von Arbeitskräften im Inland erhöht. Die zweite Studie analysiert das 

Zusammenwirken der drei zentralen sozialstaatlichen Maßnahmen am Arbeitsmarkt, 

Kündigungsschutz, Arbeitslosenunterstützung und Weiterbildungsmaßnahmen. Sie findet, dass 

Reformen in Richtung auf mehr „Flexicurity“ (weniger Kündigungsschutz, höhere 

Arbeitslosenunterstützung und mehr Weiterbildung) die kurzfristige Anpassungsfähigkeit der 

Beschäftigung an Produktionsschwankungen in einigen OECD-Ländern, darunter Deutschland, 

erhöhen würde, in anderen aber kaum verändern würde. 

Auch die internationale Migration stand in 2018 wieder hoch auf der Agenda des Forschungsbereichs. 

In Zusammenarbeit mit der Harvard University und der Koç University Istanbul hat der 

Forschungsbereich eine neue Methode entwickelt, um das Ausmaß von Migration zu messen, auch 

wenn verlässliche öffentliche Statistiken fehlen. Anhand von Auswertungen von Twitter-Daten wird 

gezeigt, dass im Jahr 2017 bis zu 2,9 Millionen Menschen das krisengeschüttelte Venezuela verlassen 

haben.  

Schließlich hat der Forschungsbereich die öffentliche Diskussion um den hohen deutschen 

Leistungsbilanzüberschuss um einen Aspekt bereichert, der bisher nur wenig Beachtung fand. In einer, 
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gemeinsam mit dem Prognosezentrum für das Bundesfinanzministerium durchgeführten, Studie zeigt 

er am Beispiel Frankreichs, dass deutsche Direktinvestitionen im Ausland, die in den vergangenen 

Jahren stark angestiegenen sind und erheblich zum Leistungsbilanzüberschuss beitragen, positive 

Auswirkungen (Spillovers) auf heimische Unternehmen im Gastland haben. Zudem verbessern sie 

tendenziell die Leistungsbilanz des Gastlandes, weil sie die Exportaktivitäten heimischer Unternehmen 

stärker befördern als deren Importaktivitäten. 

Forschungsbereich: Wissensakkumulation und Wachstum 

Eine der wichtigsten weltwirtschaftlichen Entwicklungen der Gegenwart ist die zunehmende 

Verlagerung von Forschung und Entwicklung sowie anderer wissensintensiver Aktivitäten aus 

hochentwickelten Industrieländern in rasch wachsende Schwellenländer („Emerging Economies“). Da 

neues Wissen langfristig zu den bedeutsamsten Quellen von Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit und 

Beschäftigung gehört, ziehen globale Verlagerungen der Wissensproduktion und Veränderungen der 

internationalen Wissensflüsse globale Verschiebungen von Einkommen und Wohlstand nach sich.  

Das übergeordnete Ziel der Forschung in diesem Bereich besteht darin, zu einem besseren 

Verständnis der Bestimmungsgründe von Wissensentstehung, Wissensausbreitung und 

wissensbasiertem Wachstum in Industrieländern und in Schwellenländern beizutragen. Ein 

Schwerpunkt liegt dabei auf der Rolle des räumlichen, institutionellen und kulturellen Umfeldes, da die 

entscheidenden Innovations- und Wachstumsdeterminanten in einer globalisierten Welt nicht 

diejenigen sind, die ubiquitär verfügbar sind, sondern die, die – zumindest temporär – 

standortgebunden sind.  

Im Projekt „Digitalisierung: Teilhabe und Ungleichheit“ wird untersucht, wie sich die digitale 

Transformation auf Arbeitsmärkte, Innovationsprozesse und den Zugang zu Wissen und Bildung 

auswirkt. Im Projekt „Innovation und Internationalisierung“ stehen die Wechselwirkungen zwischen 

Innovationsaktivitäten und Internationalisierung auf der Unternehmensebene im Mittelpunkt des 

Forschungsinteresses. Im Projekt „Innovation und Wachstum in Schwellenländern” werden Bestim-

mungsgründe und Muster von Innovation und Wachstum in Schwellenländern, die Auswirkungen des 

weltweiten “knowledge sourcing” für Schwellenländer sowie die Akteure und Triebkräfte hinter 

internationalen Wissensflüssen analysiert.  

Forschungsschwerpunkte im Jahr 2018 waren die ökonomischen Auswirkungen der digitalen 

Transformation moderner Gesellschaften und die Wechselwirkungen zwischen Innovations- und 

Exportverhalten auf der Unternehmensebene. Im Bereich der Politikberatung werden Chinas Streben 

nach weltweiter Technologieführerschaft und dessen Auswirkungen auf westliche Volkswirtschaften 

zu einem zunehmend wichtigen Thema.  

Ende 2018 erhielt Forschungsbereich Knowledge den Zuschlag für zwei neue Drittmittelprojekte des 

BMBF und des Institute for New Economic Thinking (INET),  durch die die Forschungs- und 

Politikberatungskompetenz des IfW an der Schnittstelle von Handels- und Technologiepolitik weiter 

gestärkt wird. 

Forschungsbereich: Sozial- und verhaltensökonomische Ansätze zur Lösung globaler Probleme 

Der Forschungsbereich analysiert die Bedeutung von sozialer Interaktion und Verhaltensprozessen 

einzelner Agenten für die Entstehung von globalen wirtschaftlichen Problemen und auf der Grundlage 

dieser Ergebnisse die Konzeption möglicher Lösungen. Um menschliches Verhalten zu verstehen, ist es 
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notwendig zu wissen, (i) wie das Gehirn funktioniert und insbesondere wie Motivationssysteme und 

körperliche Reaktionen unsere Entscheidungen prägen und (ii) wie sich soziale Interaktion auf 

Entscheidungsprozesse auswirkt, da Menschen meist nicht ausschließlich eigennützig sind, sondern 

auch nach Fairness und Gleichheit streben. Aus diesen Gründen schließt die Arbeit Einsichten aus 

verwandten Disziplinen wie den Neurowissenschaften, der Psychologie und den 

Kognitionswissenschaften mit ein, um ihre Implikationen bei der Analyse globaler Probleme zu 

untersuchen. 

Die Arbeitsschwerpunkte lagen in 2018 weiterhin auf den beiden Themengebieten „Motivations-

systeme und globale Kooperation“ sowie „Neurobiologische Grundlagen des Entscheidungsverhaltens 

unter Unsicherheit“. Außerdem wurde der 2016 ins Leben gerufene dritte Fokus auf 

verhaltensökonomische Ansätze zur Verbesserung von Politikmaßnahmen ausgebaut.  

Grundlage des ersten Arbeitsschwerpunktes ist die Tatsache, dass globale Märkte im Gegensatz zu 

nationalen Märkten weitgehend unreguliert sind. Da Einführen globaler Regulierungen wie bspw. eine 

Finanztransaktionssteuer oder einer Besteuerung von Kerosin erfordert internationale Kooperation. 

Da gleiche gilt für die Lösung vieler globaler Probleme wie dem Klimawandel. Wir analysieren, wie die 

notwendige internationale Kooperation erzielt werden kann. Dabei wird auch die Rolle von 

unterschiedlichen Motivationen untersucht. Weitere Themen in diesem Projekt sind die Rolle von 

sozialem Kapital für die wirtschaftliche Entwicklung und die Zukunft der Globalisierung sowie die 

Grundlagen menschlichen Wohlergehens als ultimatives Ziel der Wirtschaftspolitik. 

Der zweite Arbeitsschwerpunkt geht von der Tatsache aus, dass globale wirtschaftliche Probleme wie 

die Minderung des Klimawandels, die Bekämpfung von Armut oder insbesondere die Regulierung von 

Spekulation an den Kapitalmärkten nicht analysiert werden können, ohne die Verhaltensreaktionen 

auf die involvierten Unsicherheiten zu betrachten. Exzessive Risikobereitschaft konnte als einer der 

wichtigsten Gründe für die jüngste Finanzkrise identifiziert werden. Das  Ziel ist es, zu einem besseren 

und umfassenderen Verständnis des menschlichen Verhaltens unter Unsicherheit beizutragen.  

Der Schwerpunkt „Verhaltensökonomische Ansätze zur Verbesserung von Politikmaßnahmen“ basiert 

auf der Beobachtung, dass das menschliche Verhalten durch begrenzte Rationalität, zeitliche 

Inkonsistenzen, kognitive Verzerrungen, adaptive oder imitative Heuristiken, Kontextabhängigkeit und 

altruistische Motivationen gekennzeichnet ist. Weltweit vertrauen immer mehr 

Regierungsorganisationen bei der Gestaltung ihrer Politikmaßnahmen auf diese Erkenntnisse. Unser 

Forschungsbereich versucht, auf diesem Gebiet umsetzbare Beiträge zu leisten und verfügt dabei über 

umfassende Expertise unter anderem in den Bereichen gesamtwirtschaftliche Entwicklungen, 

Gesundheit, Spendenbereitschaft und pro-soziales Verhalten und Risikobereitschaft in individuellen 

und sozialen Kontexten. 

 

Programm 2: Wirtschaftspolitische Maßnahmen für eine nachhaltige Entwicklung 

Das Forschungsprogramm „Wirtschaftspolitische Maßnahmen für eine nachhaltige Entwicklung“ 

konzentriert sich auf wesentliche Aspekte einer nachhaltigen Entwicklung: den globalen Klimawandel 

und andere Umweltprobleme sowie auf eine Strategie zur Armutsreduzierung in Entwicklungsländern. 

Da die Globalisierung viele traditionelle Institutionen und Politikinstrumente zu schwächen scheint, 

werden neue Politikansätze sowohl auf nationaler als auch auf supra-nationaler Ebene benötigt. 
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Untersucht werden u.a. die komplexen Interaktionen bei der Energienachfrage, das Angebot 

erschöpfbarer fossiler Ressourcen vor dem Hintergrund von Klimazielen, die Rolle der ländlichen 

Entwicklung für die Armutsreduzierung, die Ursachen und Folgen von Migration sowie die Zuteilung 

und die Effektivität der Entwicklungshilfe. 

Forschungsbereich: Umwelt und natürliche Ressourcen 

Natürliche Ressourcen und Leistungen der Umwelt sind für Wohlstand und Entwicklung unverzichtbar. 

Dennoch sind sie in nationalen und internationalen politischen Konzepten wenig anerkannt. Ein 

Wendepunkt für die Gestaltung nachhaltiger nationaler und internationaler Politik könnte die Agenda 

2030 der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung und das UNFCCC-Übereinkommen von Paris 

sein. Beide Beschlüsse (er)fordern ambitionierte Anstrengungen der Weltgemeinschaft, um eine 

nachhaltige Entwicklung und eine Vermeidung der stärksten Auswirkungen des Klimawandels zu 

erreichen. Die Forschung des Bereichs Umwelt und natürliche Ressourcen konzentriert sich auf drei 

Themen: Klima, Land und Ozean. 

Im Themenbereich Klima lag auch in 2018 ein Schwerpunkt auf die Möglichkeiten und Gefahren des 

sogenannten Climate Engineering. So untersuchte der FB welche Anreize unterschiedliche Regionen in 

der Zukunft haben, Teil eines globalen Konsortiums für die Manipulation des Klimas zu sein, aber auch 

wie sich Maßnahmen zur Entnahme von CO2 in integrierten Bewertungsmodellen abbilden und 

bewerten lassen. Ebenfalls im Fokus standen die Analyse des Sonderberichts des Weltklimarats zum 

1.5°C Ziel und die damit verbundenen Schätzungen für das verbleibende CO2-Budget. Im Rahmen des 

Projekt EU ETS plus wurde untersucht wie das Europäische Emissionshandelssystem (EU-ETS) auf alle 

Treibhausgase und weitere Emissionsquellen entlang der verschiedenen Wertschöpfungsketten 

ausgeweitet werden kann.  

Im Themenbereich Ozean analysiert der Bereich disziplinäre und interdisziplinäre Fragestellungen zu 

marinen Ressourcen. In 2018 lag erneut ein Fokus auf der Messung nachhaltiger mariner Entwicklung, 

insbesondere im Kontext des globalen Nachhaltigkeitsziel 14. Die Bewertung dieses Nachhaltigkeitsziel 

wurde für die EU Küstenanrainer an Nord- und Ostsee sowie Atlantik aktualisiert. Zusätzlich wurde die 

Anwendung des Inclusive Wealth Ansatzes vorangetrieben mit Fokus auf die Bewertung der CO2-

Aufnahme in Küstenregionen.  

Im Themenbereich Land analysierte der Forschungsbereich mögliche Entwicklungspfade des 

Agrarsektors und der globalen Landnutzung, wobei sich Annahmen zu Produktivitätsänderungen und 

der Expansion von Ackerflächen als wichtigste Einflussgrößen herausgestellt haben. Große, 

nachfrageseitige Faktoren auf der regionalen Ebene wie Biokraftstoffquoten werden durch globale 

Märkte ausgeglichen, so dass für eine Verbesserung der Ernährungssicherheit 

Produktivitätssteigerungen in der Landwirtschaft die größten Potentiale bieten. 

Forschungsbereich: Armutsminderung und Entwicklung  

Im Oktober 2015 hat die Staatengemeinschaft die sogenannten Sustainable Development Goals 

(SDGs) verabschiedet, die die Millennium Development Goals (MDGs) ablösen und den 

Handlungsrahmen für die internationale Zusammenarbeit bis 2030 bilden. Die SDGs gehen von einem 

umfassenderen Entwicklungskonzept als die MDGs aus, deren Hauptaugenmerk auf die Reduzierung 

der absoluten Armut gerichtet war. Da immer noch mehr als 2 Milliarden Menschen von weniger als 3 

US-Dollar pro Tag leben und immer noch ca. 800 Millionen Menschen chronisch unterernährt sind, 
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bleibt die Armutsbekämpfung ein wichtiges Ziel. Sie wird jetzt aber ergänzt durch ökologische Ziele – 

etwa der Schutz und die nachhaltige Nutzung knapper Ressourcen wie Wasser, Land und Wälder – 

sowie Wachstums-, Beschäftigungs- und Verteilungsziele. Darüber hinaus wird die Bedeutung von 

Frieden und guter Regierungsführung für nachhaltige Entwicklung hervorgehoben. Vor diesem 

Hintergrund beschäftigt sich der Forschungsbereich mit globalen Herausforderungen, die im 

Zusammenhang mit den SDGs stehen. 

Einen Schwerpunkt der Arbeit bildeten auch in 2018 die Auswirkungen internationaler Migration. Im 

Rahmen des „Mercator Dialogue on Asylum and Migration“ (MEDAM) wurde weiter an den 

Voraussetzungen für eine optimale Ausgestaltung der europäischen Migrationspolitik gearbeitet. 

Dabei wurde ein holistischer Ansatz gewählt, der die Interessen der Ziel- und Herkunftsländer der 

Migranten sowie der Migranten selbst gemeinsam in den Blick nimmt. Außerdem wurden die Arbeiten 

an einem Projekt fortgeführt, dass der Frage nachgeht, inwieweit die befürchtete Umweltmigration 

aus Entwicklungsländern als Folge des Klimawandels tatsächlich in großem Stil eintreten wird. 

Fragen, die sich aus der Spezialisierung vieler Entwicklungsländer auf die Landwirtschaft ergeben, 

nahmen ebenfalls einen breiten Raum ein. Unter anderem wurde im Rahmen eines vom 

Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten Projekts in Zusammenarbeit mit der CAU 

Kiel damit begonnen zu analysieren, wie afrikanische Regierungen auf Phänomene wie den 

Klimawandel und die EU-Agrarpolitik reagieren könnten. Gegenstand der Forschung war auch die 

Integration von Schwellenländern in die Weltwirtschaft und die damit verbundenen institutionellen 

Herausforderungen. Im Fokus stand unter anderem die Ausgestaltung der Wechselkurspolitik in 

Schwellenländern. Schließlich wurde 2018 die langjährige Forschung zu dem Thema fortgeführt, ob 

und unter welchen Bedingungen globale Bemühungen zur Reduzierung der Armut durch 

Entwicklungshilfe erfolgreich sein können. So wurde zum Beispiel untersucht, inwieweit Geber einen 

Einfluss auf Migrationsbewegungen haben und welche Wirkungen die Aktivitäten Chinas auf dem 

afrikanischen Kontinent haben.  

 

Programm 3: Makroökonomische Aktivität und Politik 

Das Forschungsprogramm „Makroökonomische Aktivität und Politik beschäftigt sich sowohl mit den 

Ursachen und Konsequenzen makroökonomischer Schwankungen und Instabilitäten, als auch mit den 

Rückwirkungen makroökonomischer Schocks und dysfunktionaler Finanzmärkte auf das 

Wohlfahrtssystem. Von besonderem Interesse sind hier insbesondere die Effektivität der Geldpolitik 

bei unvollkommenen Güter- und Arbeitsmärkten sowie die Auswirkungen und die Bewältigung von 

Finanzkrisen.  

Forschungsbereich: Makroökonomische Politik in unvollkommenen Märkten 

Dieser Forschungsbereich analysiert die Bedeutung von Marktunvollkommenheiten und Institutionen 

für die konjunkturellen Schwankungen mit Hilfe dynamischer allgemeiner Gleichgewichtsmodelle und 

überprüft die Aussagen theoretischer Modelle anhand empirischer Methoden. Aus den Analysen 

ergeben sich Empfehlungen für die Gestaltung von Politik, wie z.B. die Frage nach der optimalen 

Ausrichtung von Geldpolitik bezüglich Inflation und Arbeitslosigkeit oder die Frage nach der optimalen 

Höhe der Inflationsrate. Hervorzuheben ist außerdem die enge Zusammenarbeit des 

Forschungsbereichs mit dem Prognosezentrum. 
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Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auch 2018 auf dem Arbeitsmarkt. Insbesondere hat der 

Forschungsbereich eine mikrofundierte und leicht verständliche Alternative zum Standard Search-and-

Matching-Ansatz entwickelt, um Arbeitslosigkeit zu modellieren. Dieser Ansatz ist besonders geeignet, 

um europäische Arbeitsmarktinstitutionen und die Schwankungen der Arbeitslosigkeit über den 

Konjunkturzyklus abzubilden. In verschiedenen Beiträgen wurden die Implikationen von 

Arbeitslosigkeit für Geld- und Fiskalpolitik analysiert und gezeigt, dass diese stabilisierend auf den 

Konjunkturzyklus einwirken sollten. Ein Beispiel für diese Forschung ist das Papier von Chugh, 

Lechthaler und Merkl, welches 2018 zur Publikation im JEDC angenommen wurde. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der detaillierten Modellierung von internationalem Handel und 

Firmenheterogenität zur Analyse von makroökonomischen Schwankungen und von Wirtschaftspolitik. 

Darunter fallen die Relevanz Handel mit China für Konjunkturschwankungen, die Analyse von 

Protektionismus als Mittel zur Steuerung der Konjunktur und die Bestimmung optimaler Zölle.  

In einem aktuellen Forschungsprojekt, welches von der DFG gefördert wird, wird die Interaktion von 

langfristigem Wachstum und Konjunkturzyklen analysiert. Im Zentrum stehen dabei einerseits die 

Frage wie Veränderungen im Produktivitätswachstum sich auf Schwankungen und Effizienz von 

Arbeitsmärkten auswirken sowie andererseits die Rückwirkungen von tiefen Rezessionen auf den 

langfristigen Wachstumstrend. 

Forschungsbereich: Internationale Finanzmärkte und Global Governance 

Der Forschungsbereich wurde im April 2017 neu geschaffen und konzentriert sich auf zwei 

Forschungsgebiete. Erstens, den Zusammenhang von internationalen Finanzmärkten und 

internationaler Makroökonomie, insbesondere mit Blick auf Staatsschulden, Finanzkrisen, und 

internationale Kapitalflüsse. Ziel ist es, neue Erkenntnisse zu den Chancen und Risiken der finanziellen 

Globalisierung zu gewinnen. Der zweite Schwerpunkt liegt auf dem Zusammenhang von politischen 

und makroökonomischen Entwicklungen. Insbesondere werden die wirtschaftlichen Ursachen und 

Folgen des Populismus betrachtet. Die Forschung des Bereichs ist empirisch und zum Teil auch 

wirtschaftshistorisch ausgerichtet. Ziel ist es aus der Geschichte zu lernen, um zukünftigen politischen 

Herausforderungen und makroökonomischen Schocks besser begegnen zu können. 

Die Arbeit des Forschungsbereichs im Jahr 2018 lässt sich in demgemäß ebenfalls in zwei 

Schwerpunkten zusammenfassen. 

Populismus und Makroökonomie: Der Bereich widmete sich intensiv dem vom BMBF finanzierten 

Forschungsprojekt „Populismus und wirtschaftliche Umbrüche seit 1870“. Eine umfassende 

Datenbank zu „Populisten an der Macht“ wurde fertiggestellt, in der populistische Regierungen in 60 

Ländern seit dem späten 19en Jahrhundert klassifiziert werden. Darauf aufbauend wurde das Papier 

„Populism: A Macroecnomic History“ erstellt, welches im Frühjahr 2019 einer breiten Öffentlichkeit 

zugänglich gemacht wird. Zudem wurde im Rahmen des Projekts das Papier “Financial Crisis, Creditor-

Debtor Conflict, and Political Extremism” weiterentwickelt und eingereicht. Die Ergebnisse wurden bei 

mehr als 10 Konferenzen sowie bei einer Reihe von Vorträgen und Panel-Diskussionen präsentiert (u.a. 

im Rahmen der Leibniz Initiative „Krisen in einer globalisierten Welt“) 

Internationale Kapitalflüsse und Schuldenkrisen: Der Bereich arbeitet an zwei umfassenden Projekten 

zu Geschichte der internationalen Kapitalflüsse, zum einen an der „Global Capital Flow Database“ die 

bis 1815 zurückgeht, sowie am sogenannten „1 Million Bonds Project“ wofür umfassende Mikrodaten 
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zu Staatsanleihen zusammengetragen werden. Diese Datenbanken wurden im Jahr 2018 entschieden 

vorangebracht und sollen in 2019 genutzt werden um mehrere Forschungs- und 

Politikberatungspapiere zu erstellen und einzureichen. Ein erstes Papier „Capital Flow Cycles: A Long, 

Global View“ wurde im Januar 2018 auf dem Jahreskongress der American Economic Association 

präsentiert. 

 

Zentrenprogramme im Jahre 2018  

Programm 4: Think Tank 

Das IfW unterstützt wirtschaftspolitische Entscheidungsprozesse durch die regelmäßige Analyse und 

Prognose der makroökonomischen Entwicklung, durch Gutachten, sowie durch verschiedene 

Publikations- und Veranstaltungsformate, die sich an wirtschaftspolitische Entscheidungsträgerinnen 

und -träger richten. Daneben berät es internationale Institutionen, insbesondere die G20. 

Prognosezentrum 

Das Prognosezentrum analysiert und prognostiziert regelmäßig die konjunkturelle Entwicklung in 

Deutschland und in der übrigen Welt. Es kooperiert auf europäischer Ebene mit Partnern aus der 

EUROFRAME-Gruppe und der AIECE. Die Ergebnisse werden in den Publikationen des Instituts für 

Weltwirtschaft veröffentlicht, insbesondere in den vierteljährlich erscheinenden Kieler 

Konjunkturberichten. Zudem schreiben die Experten des Prognosezentrums im monatlichen Wechsel 

mit dem HWWI die Rubrik „Konjunkturschlaglicht“ im Wirtschaftsdienst. Eine zentrale Veranstaltung 

ist das Kieler Konjunkturgespräch, das als internationale Konferenz zu aktuellen makroökonomischen 

Entwicklungen jeweils im Frühjahr (in Kiel/Hamburg) und im Herbst (in Berlin) stattfindet. Im Rahmen 

der Gemeinschaftsdiagnose erarbeitet das Prognosezentrum die Frühjahrs- und Herbstgutachten der 

führenden Forschungsinstitute in Deutschland. Hierbei ist es auch an der regelmäßigen Begutachtung 

der Projektionen der Bundesregierung beteiligt. Das Prognosezentrum betätigt sich darüber hinaus an 

der wirtschaftspolitischen Beratung, z.B. bei der amtlichen Steuerschätzung sowie im Rahmen von 

Stellungnahmen zu aktuellen Fragen der Wirtschaftspolitik, wobei es eng mit den 

Forschungsbereichen des IfW zusammenarbeitet. So berät es seit Anfang 2015 regelmäßig den 

Wirtschafts- und Währungspolitischen Ausschuss des Europäischen Parlamentes im 

Währungspolitischen Dialog mit der Europäischen Zentralbank.  

Im Jahr 2018 wurden wichtige Forschungs- und Beratungsprojekte für die Bundesministerien 

abgeschlossen: „Potenzialschätzung und Produktionslücken – Analyse von Revisionen und Zyklizität“ 

(für das Bundesministerium für Wirtschaft), „Wirtschaftliche Bedeutung deutscher Direktinvestitionen 

im Ausland und deren Relevanz für den deutschen Leistungsbilanzsaldo“, sowie „Wirtschafts-, Finanz- 

und Geldpolitik: Wirkungen auf die deutsche Leistungsbilanz“ (beide für das Bundesministerium der 

Finanzen (BMF)). Ebenso wird für das BMF fortlaufend ein umfassendes System zum 

Ländermonitoring für 53 Volkswirtschaften gepflegt, und das Prognosezentrum berät das BMF in der 

LIME-Arbeitsgruppe des Wirtschaftspolitischen Ausschusses der EU. Seit 2018 erstellt das 

Prognosezentrum zudem für die World Free Zones Organization vierteljährliche Untersuchungen des 

Geschäftsklimas in Free Zones sowie den jährlich erscheinenden World Free Zones Economic Outlook. 

Der Bereich „Schwerpunktanalysen“ betreut die wirtschaftspolitischen Publikationen des Instituts und 

bearbeitet vertiefende Studien (insbesondere themenspezifische Länder- und Strukturanalysen). 

http://www.euro-frame.org/
http://www.econ.ucl.ac.be/CONJ/aiece2002/index.html
https://www.ifw-kiel.de/pub/wipo/volumes/wipo11.pdf
https://www.ifw-kiel.de/pub/wipo/volumes/wipo11.pdf
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Global Challenges Center 

Das Global Challenges Center koordiniert die internationalen Think Tank Aktivitäten des Instituts. Es 

zielt darauf ab, globale wirtschaftliche Probleme zu identifizieren, Lösungen für diese Probleme zu 

entwickeln, und diese in die politischen Entscheidungsprozesse und die Öffentlichkeit einzubringen. 

Die Hauptaktivitäten des Zentrums sind:  

 die Koordination des T20 Prozesses und der Global Solutions Initiative,  

 die Organisation des Global Solutions Summit in seiner Rolle als Research Coordinator,  

 die wissenschaftliche Koordination und Weiterentwicklung des Council of Global Problem-

Solving,  

 die Organisation des Global Economic Symposium (GES) in Kiel.  

Der T20-Prozess ist Teil des Dialogs mit der Zivilgesellschaft im Rahmen des G20-Prozesses. Bei der 

T20 handelt es sich um ein internationales Netzwerk von Think Tanks, die sich mit G20-Themen 

beschäftigen und Empfehlungen für die politischen Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungs-

träger erarbeiten. Die Global Solutions Initiative arbeitet in enger Verzahnung mit den jeweiligen T20-

Prozessen und erarbeitet gemeinsam mit dem Council for Global Problem-Solving Empfehlungen für 

die G20. Das IfW hat diesen Prozess in 2016 und 2017 gemeinsam mit dem Deutschen Institut für 

Entwicklungspolitik (DIE) koordiniert und engagierte sich auch darüber hinaus unter argentinischer 

und japanischer G20-Präsidentschaft. Die Ergebnisse werden in die Arbeitsgruppen der T20 geleitet 

und auf G20-Insights.org veröffentlicht.  

Der Global Solutions Summit 2018 in Berlin entstand in Zusammenarbeit mit der argentinischen T20-

Koordinatoren und ermöglichte allen Task Forces, Ihre Beiträge zu präsentieren und mit Stakeholdern 

aus anderen Sektoren zu diskutieren. Die deutsche Bundeskanzlerin und viele weitere Ministerinnen 

und Minister sprachen beim Summit zu den Vertreterinnen und Vertretern von den Think Tanks und 

anderen Sektoren. Die Veranstaltung mit über 1000 Besuchern und mehr als 200 Referenten bildet 

damit einen wichtigen Zwischenschritt im T20-Prozess vor der T20-Abschlusskonferenz. Die Konferenz 

wird jährlich fortgesetzt.   

Der Council of Global Problem-Solving (CGP) wurde 2015 als internationaler Verbund wichtiger Think 

Tanks gegründet. Die Mitglieder entwickeln und veröffentlichen beispielsweise Empfehlungen für die 

G20. Die Mitglieder des CGP, inkl. dem IfW, bilden das wissenschaftliche Rückgrat der Global Solutions 

Initiative. Der CGP wurde durch Think Tanks aus G20-Ländern erweitert.   

 

Programm 5: Ausbildung und Dienstleistungen  

Zentrum Bildungsprogramme 

Im Mittelpunkt des Zentrums Bildungsprogramme steht das seit 1984 jährlich angebotene 

zehnmonatige englischsprachige Postgraduiertenstudium in internationalen Wirtschaftsbeziehungen. 

Das „Advanced Studies Program in International Economic Policy Research (ASP)“ richtet sich an junge 

Wirtschaftswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler mit abgeschlossenem Hochschulstudium sowie 

an Ökonomen mit mehrjähriger Berufserfahrung, die sich mit dem neusten Stand der internationalen 

Wirtschaftsforschung vertraut machen wollen. International renommierte Wissenschaftler 

unterrichten ihr Fachgebiet in ein- bis zweiwöchigen Intensivkursen, die jeweils mit einer schriftlichen 
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Prüfung abgeschlossen werden. Ergänzend dazu werden aktuelle Themen und spezifische Aspekte der 

Wirtschaftsforschung und -praxis in eintägigen Seminaren vertiefend diskutiert. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer des ASP verfassen zudem Research Paper – und dies, wo immer möglich, in 

Zusammenarbeit mit IfW-Forscherinnen und -Forschern. 

Alle Kurse des Programms werden für eine begrenzte Teilnehmerzahl auch einzeln angeboten. 

Insbesondere Nachwuchskräfte von Unternehmen und Institutionen informieren sich so über neueste 

Entwicklungen auf ihrem Fachgebiet. Mehr als 650 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben das 

Programm inzwischen mit dem Advanced Studies Certificate erfolgreich abgeschlossen und 

weiterführende Positionen in internationalen Organisationen, Notenbanken, Ministerien, 

Unternehmen, Verbänden, Universitäten und Forschungsinstitutionen übernommen. 

Das Bildungszentrum ist auch für die Kiel Institute Summer School on Economic Policy zuständig, die 

2018 zum zwölften Mal abgehalten wurde und sich mit dem Angebot einer wissenschaftlichen 

Behandlung von wirtschaftspolitischen Fragestellungen an Nachwuchskräfte in Politik und Verwaltung 

wendet. Das Zentrum verantwortet zudem alle internen Seminare, Gastvorträge und Ph.D.-

Betreuungsprogramme. 

 

Wissenschaftliche Zeitschriften   

Die 1913 gegründete Zeitschrift „Review of World Economics/Weltwirtschaftliches Archiv“ und die seit 

2007 bestehende elektronische Zeitschrift "Economics" werden seit 2017 als eigenständige Projekte 

im Programm 5 geführt. 

Die „Review“ wird von Paul Bergin (University of California, Davis), Holger Görg (IfW), Cedric Tille 

(Graduate Institute Geneva) und Gerald Willmann (IfW und Uni Bielefeld) zusammen herausgegeben. 

Die Arbeit der Herausgeber wird dabei von einer Gruppe von rund 20 hochkarätigen internationalen 

Associate Editors unterstützt. Die „Review“ erschien wie in jedem Jahr auch 2018  vierteljährig und 

legte entsprechend der Ausrichtung des IfW einen Schwerpunkt auf internationale Ökonomie. 

Insbesondere wird dort Forschung zu Handels- und Handelspolitikfragen, zu ausländischen 

Direktinvestitionen, globalen Wertschöpfungsketten, Migration, internationaler Finanzierung, 

Währungssystemen, Wechselkursen sowie Fiskal- und Geldpolitik in offenen Volkswirtschaften 

publiziert. Das Ziel ist dabei, Beiträge höchster Qualität zu veröffentlichen, um den Status als eine der 

führenden Zeitschriften in internationaler Ökonomie auszubauen.  

Das E-Journal unterscheidet sich wesentlich von bestehenden nationalen und internationalen 

Zeitschriften ihres Fachbereichs. Zentrales Merkmal des E-Journals ist der freie und kostenlose Zugang 

zu allen Artikeln der Zeitschrift. Das E-Journal schließt sich damit dem Open-Access-Gedanken an, 

wonach der Zugang zu wissenschaftlichem Wissen für alle frei sein sollte. Außerdem werden die 

Einreichungen in einem Open-Peer-Review-Prozess begutachtet, d.h. sie erscheinen innerhalb von drei 

Wochen als Diskussionsbeiträge auf der Homepage des E-Journals und werden dann in einem 

transparenten Prozess begutachtet. Außerdem werden die in den Papieren genutzten Daten, wenn 

möglich, öffentlich auf der Webseite der Artikel veröffentlicht. Damit erfüllt die Zeitschrift wichtige 

Kriterien des in der internationalen Wissenschaftslandschaft immer wichtiger werdenden Open-

Science-Gedankens (open access, open data, open peer review). Die neu eingerichtete Reihe zu den 

T20 Policy Briefs wurde gut angenommen. In 2018 wurden dazu 20 Artikel veröffentlicht. 
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 Die folgenden Zentren des Infrastrukturbereichs (kein eigenes Programmbudget) erbringen 

verschiedene interne Dienstleistungen.  

Das Zentrum Kommunikation ist für die Medien- und Öffentlichkeitsarbeit des Instituts in den Print- 

und Onlinemedien einschließlich der Erstellung einer großen Anzahl von Informationsmaterialien über 

die Arbeit, über Veranstaltungen etc. des Instituts zuständig. Im Jahr 2018 hat das Zentrum an 

besonderen Projekten das umfangreiche Vorhaben einer inhaltlichen und technischen Runder-

neuerung der Institutswebsite ifw-kiel.de erfolgreich abgeschlossen. Zudem hat es Aufgaben in der 

Vorbereitung von Materialen für die Evaluierung im Herbst 2018 übernommen und die Medien- und 

Kommunikationsarbeit für den Global Solutions Summit in der Vorbereitung und vor Ort unterstützt. 

Das Zentrum Research Grants ist für die Unterstützung der Forschung bei der Suche nach 

Forschungsfördereinrichtungen und der Beantragung von Fördermitteln zuständig.  

Das Zentrum IT-Services sorgt mit bedarfsgerechten IT-Services für eine sichere und störungsfreie 

Informationsbeschaffung und -verarbeitung im IfW. Neben Anforderungsanalyse, Konzeption, 

Transition und Betrieb der IT-Services und -Systeme betreut das Zentrum die zentralen Anwendungen 

und unterstützt Forschungsbereiche, Zentren sowie Gäste bei der Anwendung moderner 

informationsverarbeitender Methoden.  

Das Event-Zentrum versteht sich als interner Dienstleister: Er berät in Veranstaltungsfragen, 

organisiert und führt Veranstaltungen des IfW durch, sowie fungiert zentraler Ansprechpartner für  

Anfragen Externer (z. B. Ministerien, Staatskanzlei, Institute, CAU), die in den Räumen des IfW 

Veranstaltungen durchführen wollen.  

Die Zentren Personalmanagement, Finanzmanagement und Beschaffungs- und Immobilienmanagement 

versorgen Präsidium, Forschungsbereiche und Zentren in ihren Kompetenzbereichen mit 

Dienstleistungen in. Sie kooperieren dabei eng mit den entsprechenden Fachbereichen der ZBW. 

 

V. Behandelte Themen anlässlich der beiden Stiftungsratssitzungen 

In der 24. Sitzung am 8. Juni 2018 genehmigte der Stiftungsrat einstimmig die durch die Wirtschafts-

prüfer geprüfte Jahresrechnung 2017 sowie den Bericht an den Landtag des Landes Schleswig-Holstein 

im Jahre 2017.  

Der Stiftungsrat ließ sich über den aktuellen Entwicklungsstand der Global Solutions Initiative (GSI) 

informieren und genehmigte die Kooperationsvereinbarung zwischen IfW und Global Solutions 

Initiative Foundation gGmbH (GSIF). 

Zudem wurde die Mitgliedschaft von Prof. Dr. Kai Konrad im wissenschaftlichen Beirat verlängert und 

Prof. Dr. Matthias Sutter neu in den Wissenschaftlichen Beirat berufen. Die Amtszeit der wissenschaft-

lichen Geschäftsführung des IfW, Prof. Dr. Sonja Peterson, wurde vom Stiftungsrat um weitere zwei 

Jahre bis zum 30. September 2020 verlängert. Darüber hinaus stimmte der Stiftungsrat der Berufung 

des neuen Präsidenten, Prof. Dr. Gabriel Felbermayr, einstimmig zu. 

In der 25. Sitzung am 7. Dezember 2018 genehmigte der Stiftungsrat den Entwurf für das Programm-

budget für das Haushaltsjahr 2020 vorbehaltlich der Ergebnisse der Zuweisungsverhandlungen 

zwischen Bund und Sitzländern und der letztendlichen Zustimmung durch die Parlamente des Bundes 
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und der Sitzländer.  Weiterhin genehmigte der Stiftungsrat die mittelfristige Finanzplanung bis 2023. 

Dem Präsidenten Dennis Snower erteilte er die Entlastung für das Haushaltsjahr 2017.  

Der Stiftungsrat ließ sich über den aktuellen Sachstand der Finanzlage des IfW berichten und wird auf 

den nächsten Sitzungen über die Wirksamkeit der geänderten Planungs- und Überwachungsprozesse 

informiert.  

Der Stiftungsrat beschloss weiterhin, die Vorschläge des neuen Präsidenten Gabriel Felbermayr zur 

Satzungsänderung in einer Arbeitsgruppe zu diskutieren und eine Änderungsvorlage für eine der 

nächsten Stiftungsratssitzungen zu erarbeiten. 

 

VI. Besondere Ergebnisse/Ereignisse im Jahre 2018 

Wissenschaftlicher und Think Tank Output 

Das IfW konnte auch in 2018 die Zahl und Qualität der Publikationen in referierten internationalen 

Fachzeitschriften auf hohem Niveau halten, so dass das von der Leibniz-Gemeinschaft empfohlene 

Niveau von einer Publikation pro Vollzeitäquivalent in der Forschung pro Jahr erneut übertroffen 

wurde. Hervorzuheben ist auch ein steigender Anteil von Publikationen in sehr hoch gerankten Zeit-

schriften. Im Rahmen der Leibniz-Evaluierung (siehe „Sonstiges“) wurde dem IfW eine hohe wissen-

schaftliche Leistungsfähigkeit bescheinigt. Forschungs- und Beratungs-Highlights in 2018 waren die 

folgenden:  

 Der Leibniz WissenschaftsCampus Kiel Centre for Globalization (KCG) wurde erfolgreich fort-

gesetzt. So wurde die wissenschaftliche Neue Kooperationen wurden durch die Einbindung der 

KCG External Research Fellows initiiert. Forschungsergebnisse in den KCG-Projekten wurden in 

verschiedenen wissenschaftlichen Formaten veröffentlicht. Highlights waren die fortgeführte 

Kooperation mit der UNIDO bei der Organisation der Tagung „Global Value Chains as Drivers of 

Structural Change“ am 18.06.2018 in Wien und die Organisation des ersten interdisziplinären 

wissenschaftlichen KCG Workshops „Economic and Social Consequences of Global Value 

Chains“ am 01-02.11.2018 in Kiel. 

 Im Rahmen des „Mercator Dialogue on Asylum and Migration (MEDAM)“ entwickeln das IfW 

und seine Partner Lösungen für die Asyl- und Einwanderungspolitik in der EU. 

Schwerpunktthemen der Forschung waren in 2018 Einstellungen gegenüber Einwanderung und 

Asyl- und Migrationspolitik sowie Migration in und aus afrikanischen Staaten in die EU. Zu den 

Beratungshighlights zählten bilaterale Gespräche mit Bundestagsabgeordneten und Vertretern 

der EU-Kommission sowie Background-Briefings für Ministerien und Parteien im Rahmen der 

österreichischen EU-Ratspräsidentschaft. Im Mai wurde der zweite Jahresbericht „Flexible 

Solidarity: A comprehensive strategy for asylum and migration in the EU" gelauncht, der eine 

umfassende Strategie für die Europäische Asyl- und Migrationspolitik vorstellt.  

 Ein neuer Schwerpunkt des IfW ist das Thema Populismus, das aus volkswirtschaftlicher 

Perspektive kaum erforscht ist. Erstellt wird ein Datensatz zu Wahlerfolgen und Machtüber-

nahmen populistischer Parteien: Den "Zensus des Populismus“, der über 60 Länder umfasst und 

bis 1870 zurückreicht. Ziel der Datenauswertung ist es aus der Geschichte zu lernen und zwei 

Fragen zu beantworten: (1) Was erklärt die Wahlerfolge und Machtübernahmen populistischer 

Parteien heute und früher - und welche Rolle spielen dabei wirtschaftliche Faktoren (Krisen, 
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Umbrüche)? (2) Welche Konsequenzen hat die Machtübernahme durch Populisten für Politik 

und Wirtschaft eines Landes? Die Daten sollen über das „Kiel Institute Data Archive“ einer 

breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.  

 Das IfW konnte seine Rolle im T20-Prozess ausbauen und bleibt auch nach der deutschen G20 

Präsidentschaft zentraler Partner im G20/T20-Prozess. Durch die Zusammenarbeit mit den 

argentinischen T20-Koordinatoren waren IfW Mitglieder in der Hälfte der T20 Task Forces 

vertreten und an neun Policy Briefs beteiligt. Der Global Solutions Summit 2018 fand vom 28.-

29. Mai in Berlin unter dem Thema „Recoupling Economic and Social Progress“ statt. 

Thematische Schwerpunkte waren die Prioritäten der G20 Argentinien, wie Zukunft der Arbeit, 

weltweite Ernährungssicherung und Gestaltung einer gemeinsamen internationalen 

Wirtschaftspolitik. An der Veranstaltung nahmen mehr als 1100 Interessierte und offiziell 

Delegierte an mehr als 40 Sessions teil und diskutierten Ideen und Erkenntnisse weltweit 

dringlicher Themen. Die Policy Briefs wurden im Abschlusscommuniqué der T20 beim Summit in 

Buenos Aires dem argentinischen Präsidenten übergeben. Zudem besteht bereits ein enger 

Kontakt zur japanischen T20 Präsidentschaft 2019 besteht bereits und es wurden Kontakte zur 

saudischen T20 Präsidentschaft 2020 geknüpft. 

 Das zweite Kieler Global Economic Symposium (GES) zur „Zukunft der Arbeit und Bildung im 

digitalen Zeitalter“ fand erneut im Rahmen der digitalen Woche Schleswig-Holstein am 11. 

September 2018 statt; teilgenommen haben nationale und internationale Expertinnen und 

Experten aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft, die Chancen und 

Herausforderungen der Digitalisierung in den Bereichen Arbeit und Bildung – mit besonderem 

Augenmerk auf Schleswig-Holstein – beleuchteten und Handlungsoptionen diskutierten.  

 Ende 2018 erschien basierend auf  Studien für das Bundesministerium für Finanzen wichtiges 

Politikpapier zu Direktinvestitionen im Ausland – Effekte auf die deutsche Leistungsbilanz und 

Spillovers in den Empfängerländern. 

 

Einwerbung von Drittmitteln für Forschung und Beratung 

Auch in 2018 wurden wieder erhebliche Drittmittel für Forschung und Beratung eingeworben. In der 

Forschung konnten 37 % der Personenmonate durch Drittmittel finanziert werden. Insgesamt wurden 

knapp 15 Projekte mit einem Gesamtvolumen von ca. 2.508.000 € neu eingeworben, die Drittmittel-

ausgaben betrugen 3.526.261 €. 

Wichtige eingeworbene Projekte waren insbesondere: 

In  Programm 1 ein Projekt des Bundesministeriums für Bildung und Forschung zur 

Internationalisierung von Spitzenclustern und Netzwerken 

In Programm 2 die Koordination des Dialogs zur Klimaökonomie für das Bundesministerium für Bildung 

und Forschung sowie ein Projekt zur Investitionsförderung in Afrika für das Bundesministerium für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung und die Deutsche Gesellschaft für internationale 

Zusammenarbeit.  

In  Programm 3 ein DFG Projekt zu internationalen Kapitalflüssen in den letzten 200 Jahren 

eingeworben, dass sich mit der Rolle von historischen Erfahrungen mit Krisen auf die Risikovorsorge 

von Ländern beschäftigt.  
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Im Programm 4 wurde neben mehreren Projekte / Gutachten für verschiedene Bundesministerien zu 

Kernthemen des IfW insbesondere ein mehrjähriges Projekt zur Erstellung eines jährlichen Reports 

und vierteljährlichen Konjunkturindikators für die Free Zones dieser Welt finanziert von der World 

Freezone Organization eingeworben. 

 

Personal- und organisatorische Veränderungen 

Prof. Dr. Gabriel Felbermayr,  Außenhandelsexperte vom ifo Institut – Leibniz-Institut für 

Wirtschaftsforschung und der Ludwig-Maximilians-Universität München hat Anfang September 2018 

den Ruf auf die gemeinsame CAU – IfW W3 Professur für Volkswirtschaftslehre und die damit 

verbundene Präsidentschaft des IfW angenommen und mittlerweile das Amt des IfW Präsidenten zum 

1. März 2019 angetreten.  

Prof. Dr. Andreas Fuchs von der Universität Heidelberg hat im Mai 2018 als gemeinsam mit der 

Helmut-Schmidt-Universität (HSU)  in Hamburg berufener W3 Professor am IfW angefangen. Er ist 

dem Forschungsbereich „Armutsminderung und Entwicklung“ zugeordnet und soll an der Schnittstelle 

zwischen Umwelt-, Klima- und Entwicklungsökonomie die Kooperation mit der HSU ausbauen. Seine 

Forschungsarbeiten untersuchen Handels-, Investitions- und Entwicklungspolitik mit quantitativen 

Methoden und einem besonderen Fokus auf China und andere aufstrebende Schwellenländer. Er 

analysiert auch die politische Ökonomie von Naturkatastrophen, humanitären Krisen und nicht-

militarisierten Konflikten. 

Michael Doberschütz hat die Leitung des Zentrums Finanzmanagement übernommen. 

Die Änderungen des Errichtungssgesetzes des IfW und der Satzung sind im Frühjahr bzw. Sommer in 

Kraft getreten. Die gemeinsame Verwaltung von IfW und ZBW wurde dadurch von einer Kooperation 

der Verwaltungen von IfW und ZBW abgelöst.  

Sonstiges   

Das Jahr 2018 wurde maßgeblich durch die Vorbereitung auf die alle 7 Jahre anstehende Evaluierung 

des IfW durch eine externe, von der Leibniz-Gemeinschaft eingesetzte Expertenkommission geprägt. 

Das IfW hat hierzu einen ausführlichen Bericht eingereicht und wurde am 13. und 14. September 2018 

von der Kommission begangen. Mittlerweile hat das IfW die Rückmeldung bekommen, dass es weitere 

7 Jahre finanziert wird. Die hohe wissenschaftliche Leistung  des IfW wurde dabei anerkannt. Von den 

begangenen Bereichen wurde einer mit „exzellent“, drei mit „sehr gut bis exzellent“, zwei mit „sehr 

gut“ und zwei mit „gut bis sehr gut“ bewertet. Daneben enthält der Bericht Empfehlungen für die 

Zukunft.  

Im Sommer 2018 kam es zu einer Revision der Finanzplanung. Anfang 2018 wurden vorhandene 

Planungen einschließlich zugesagter Ausstattung für die Nachfolge von Herrn Snower fortgeschrieben. 

Es wurde deutlich, dass auch unter Einbezug der Rücklagen Defizite entstehen, die nicht ausgeglichen 

werden können. Aus diesem Grunde wurden verschiedene Maßnahmen eingeleitet, um den Haushalt 

wieder tragfähig aufzustellen, Darüber hinaus wurde die Finanzplanung und -überwachung komplett 

neu aufgestellt. Hierüber wurde der Stiftungsrat im Einzelnen unterrichtet.  

Das IfW hat eine Kooperationsvereinbarung mit der Global Solutions Initiative Foundation gGmbH 

(GSIF) für die zukünftige gemeinsame Ausrichtung der Global Solutions Konferenz und der damit 
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verbundenen Aktivitäten unterzeichnet. Die Verantwortung für die Veranstaltungsorganisation und 

Finanzierung der Gesamtveranstaltung ist damit an die GSIF übergegangen. Das IfW ist Research 

Coordinator, Mitglied im Programmkomitee und Mitglied im Kommunikationskomitee. 

Vom 21.-27. Juni 2018 fand die 12. Kiel Institute Summer School zum Thema „Big Data in 

Microeconomics and Finance“ statt. 

Der (undotierte) Weltwirtschaftliche Preis 2018 wurde am 17. Juni 2018 wurde an folgende 

Preisträger verliehen:  

 den Gründer und Präsidenten des World Economic Forum (WEF) Prof. Dr. Klaus Schwab 

(Kategorie Politik), 

 den Gründer und CEO der Fairphone B.V. Herrn Bas van Abel (Kategorie Wirtschaft),  

 den US-amerikanischen Ökonom Prof. Robert Shiller (Ph.D.) in der Kategorie 

Wirtschaftswissenschaften. 

Am 24. Oktober 2018 wurde gemeinsam mit der Gesellschaft zur Förderung des IfW der Bernhard 

Harms Preis an Prof. Carmen Reinhart, Ph.D., Minos A. Zombanakis Professor of the International 

Financial System, Harvard Kennedy School verliehen. Der Bernhard Harms Preis wird alle zwei Jahre an 

eine Persönlichkeit verliehen, die sich durch hervor-ragende Leistungen auf dem Gebiet der 

weltwirtschaftlicher Forschung aus-zeichnet oder durch ihre Tätigkeit in der Wirtschaftspraxis einen 

herausragenden Beitrag zur Förderung weltwirtschaftlicher Beziehungen geleistet hat. 

 

Gezeichnet:  

Dr. Oliver Grundei 

Vorsitzender des Stiftungsrates der Stiftung Institut für Weltwirtschaft 
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1. Einnahmen des Instituts für Weltwirtschaft 2008 - 2018 (Mill. Euro)  

 

1,95583 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

                       

Forschungsinstitut 9,84 9,97 9,88 10,67 12,23 12,91 12,70 12,59 12,98 13,98 13,72 

    davon:                      

1. Institutioneller Haushalt 7,99 7,68 7,79 7,95 8,82 9,32 9,25 9,50 10,39 10,55 9,90 

2. Drittmittelhaushalt 1,68 2,17 1,92 2,60 3,35 3,56 3,38 3,03 2,50 3,43 3,74 

         davon:                      

     - Bundesministerien 0,51 0,55 0,50 0,54 1,07 1,12 0,75 0,92 0,79 1,34 1,45 

     - Landesministerien 0,05 0,04 0,03 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 

     - EU-Kommission 0,21 0,01 0,29 0,17 0,37 0,24 0,44 0,09 0,32 0,02 0,01 

     - Private Stiftungen, sonst. 0,68 1,17 0,54 1,51 1,41 1,82 1,83 1,59 1,16 1,85 2,06 

Summe:  1,45 1,77 1,36 2,22 2,85 3,18 3,03 2,60 2,27 3,21 3,52 

                       

     - DFG 0,23 0,40 0,56 0,38 0,50 0,38 0,35 0,43 0,23 0,22 0,22 

                       

3. Verschiedenes (HWC) 0,17 0,12 0,17 0,12 0,06 0,03 0,07 0,06 0,09 0,06 0,08 

                       



 

 

2. Programmbudget 2016 - 2018 (in 1.000 Euro)  

 

  Drittmittelhaushalt 2016 2017 2018 

Programm 1 Bundesministerien 140,4 151,6 149,0 

  Landesministerien 0,0 0,0 0 

  EU-Kommission 30,0 0,0 0 

  Priv.Stiftungen, sonst. 219,5 427,8 307,6 

  DFG 75,7 78,8 75,0 

  Gesamt: 465,6 658,2 531,6 

Programm 2 Bundesministerien 489,4 876,7 854,9 

  Landesministerien 0,0 0,0 0 

  EU-Kommission 241,8 9,6 0 

  Priv.Stiftungen, sonst. 428,9 1.121,5 528,9 

  DFG 90,8 72,4 104,1 

  Gesamt: 1.250,9 2.080,2 1.478,9 

Programm 3 Bundesministerien 0,0 38,0 176,4 

  Landesministerien 0,0 0,0 0 

  EU-Kommission 30,0 0,0 0 

  Priv.Stiftungen, sonst. 221,8 45,8 9,9 

  DFG 59,1 65,3 42,4 

  Gesamt: 310,9 149,1 228,7 

Programm 4 Bundesministerien 161,3 277,5 267,8 

  Landesministerien 0,0 0,0 0 

  EU-Kommission 17,9 14,8 10,7 

  Priv.Stiftungen, sonst. 264,2 166,4 514,1 

  DFG 0,0 0,0 0 

  Gesamt: 443,4 458,7 792,6 

Programm 5 Bundesministerien 0,0 0,0 0 

  Landesministerien 0,0 0,0 0 

  EU-Kommission 0,0 0,0 0 

  Priv.Stiftungen, sonst. 27,4 61,8 51,1 

  DFG 0,0 0,0 0 



 
 

 

  Gesamt: 27,4 61,8  

Programm- Bundesministerien 0,0 0,0 0 

ungebunden Landesministerien 0,0 0,0 0 

  EU-Kommission 0,0 0,0 0 

  Priv.Stiftungen, sonst. 3,7 30,0 650,4 

  DFG 0,0 0,0 0 

  Gesamt: 3,7 30,0 650,4 

Programme Bundesministerien 791,1 1.343,8 1.448,1 

Gesamt Landesministerien 0,0 0,0 0,0 

  EU-Kommission 319,7 24,4 10,7 

  Priv.Stiftungen, sonst. 1.165,5 1.853,3 2.062,0 

  DFG 225,6 216,5 221,5 

  Gesamt: 2.501,9 3.438,0 3.742,3 



 

 

3. Highlights aus den eingeworbenen Drittmitteln 2018 

Bewilligt Auftraggeber Projektname Antragsteller Euro 

Jan 18 BMBF-FONA/Ökonomie des 

Klimawandels  

Carbon Pricing after Paris (CarPri)  FB Umwelt und natürliche Ressourcen 258.720,20  

Feb 18 EVB-IT Informations-

technikzentrum Bund 

(DIWAX_Beschaffung von IT-Dienstleistungen) Prognosezentrum 14.738,40  

Apr 18 Unternehmensverband Nord Wirtschaftskraft des Nordens - Kurzstudie Prognosezentrum 1.000,00  

Apr 18 BMBF-FONA/Ökonomie des 

Klimawandels 

Dialog zur Klimaökonomie 2.0 (DIAKLIM2) FB Umwelt und natürliche Ressourcen 1.144.843,10  

Aug 18 DFG Low growth trap FB Makroökonomische Politik  156.830,00  

Aug 18 BMZ/GIZ PEGNet 4 Kurzstudien FB Armutsminderung und Wachstum 65.911,00  

Okt 18 Thyssen-Stiftung KCG-Konferenz Kiel Center for Globalization 15.874,00  

Okt 18 Alexander v. Humboldt Stiftung 

- Phillip-Schwartz-Initiative 

Verlängerungsantrag 01.012019-30.12.2019 FB Armutsminderung und Wachstum 21.000,00  

Okt 18 BMZ/GIZ Wie kann Handel zum Wachstum in Entwicklungs-ländern 

beitragen? Mikro-basierte Evidenz für Ghana 

FB internationale Arbeitsteilung 60.266,00  

 Nov 18 BMBF Internationalisierung von Spitzenclustern, Zukunftsprojekten 

und vergleichbaren Netzwerken (Begleitforschung InterSpiN+) 

FB Wissensakkumulation und Wachstum 202.820,00  

Dez 18 EU H2020, SC2; RUR-04-2018-

2019 

Behavioural, Ecological and Socio-economic Tools for 

Modelling Agricultural Policy (BestMap) 

FB Umwelt und natürliche Ressourcen 173.245,75  

Dez 18 IHK Bayern /Ifo-Institut China Seidenstrasse - Wirkungen für Bayern (Unterauftrag) FB Wissensakkumulation und Wachstum 15.000,00  



 

 

4. Personalstatistik 2018 

 

  Januar 18 Zugänge Abgänge Dezember 18 

Beschäftigte ohne Hiwis 53 0 2 51 

Wissenschaftlich Beschäftigte 93 10 9 94 

Wissenschaftliche Beamte 8 1 0 9 

Verwaltung 24 1 1 24 

Verwaltungsbeamte 0 0 0 0 

Insgesamt 178 12 12 178 

Insgesamt ohne Beamte 170 11 12 169 

 

 

5. Publikationen 2018 

5.1 Externe referierte Publikationen 

Ademmer, E. (2018). Capitalist Diversity and Compliance: Economic Reforms in Central and 
Eastern Europe after EU Accession. Journal of European Public Policy  

Ademmer, M., Jannsen, N. (2018). Post-crisis business investment in the euro area and the 
role of monetary policy. Applied Economics  

Ahlborn, M., Schweickert, R. (2018). Public Debt and Economic Growth - Economic Systems 
Matter. International Economics and Economic Policy  

Aisbett, E., Nunnenkamp, P., Busse, M. (2018).Bilateral Investment Treaties as Deterrents of 
Host-country Discretion: The Impact of Investor-State Disputes on Foreign Direct 
Investment in Developing Countries. Review of World Economics  

Angelova, D., Becker, C., Hockmann, H. (2018). An indicator for nature-state detection in the 
state-contingent framework and the case of grain production in Saxony-Anhalt, Germany. 
Ecological Indicators  

Assa, H., Zimper, A. (2018). Preferences Over All Random Variables: Incompatibility of 
Convexity and Continuity. Journal of Mathematical Economics  

Bartke, S., Bosworth, S., Snower, D. J. (2018). Motives and Comprehension in a Public Goods 
Game with Induced Emotions. Theory and Decision  

Beckmann, J., Berger, T., Czudaj, R. (2018). The Macroeconomic Role of Currency Reserve 
Accumulation in Emerging Markets - The Asian Experience. The World Economy  

Bickenbach, F., Liu, W.-S., Nunnenkamp, P. (2018). How Global is FDI? Evidence from the 
Analysis of Theil Indices. Empirical Economics  

Boarini, R., Causa, O., Fleurbaey, M. (2018). Reducing inequalities and strengthening social 
cohesion through inclusive growth: a roadmap for action. The Open-Access, Open-
Assessment E-Journal  

Braun, C., Merk, C., Pönitzsch, G. (2018). Public perception of climate engineering and carbon 
capture and storage in Germany: survey evidence. Climate Policy  

Braun, S., Stuhler, J. (2018). The Transmission of Inequality Across Multiple Generations: 
Testing Recent Theories with Evidence from Germany. Economic Journal  

https://www.ifw-kiel.de/de/datenmigration/publikationen/document-store/capitalist-diversity-and-compliance-economic-reforms-in-central-and-eastern-europe-after-eu-accession-7992/
https://www.ifw-kiel.de/de/datenmigration/publikationen/document-store/capitalist-diversity-and-compliance-economic-reforms-in-central-and-eastern-europe-after-eu-accession-7992/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/post-crisis-business-investment-in-the-euro-area-and-the-role-of-monetary-policy-8043/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/post-crisis-business-investment-in-the-euro-area-and-the-role-of-monetary-policy-8043/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/public-debt-and-economic-growth-economic-systems-matter-8301/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/public-debt-and-economic-growth-economic-systems-matter-8301/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/bilateral-investment-treaties-as-deterrents-of-host-country-discretion-the-impact-of-investor-state-disputes-on-foreign-direct-investment-in-developing-countries-5552/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/bilateral-investment-treaties-as-deterrents-of-host-country-discretion-the-impact-of-investor-state-disputes-on-foreign-direct-investment-in-developing-countries-5552/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/bilateral-investment-treaties-as-deterrents-of-host-country-discretion-the-impact-of-investor-state-disputes-on-foreign-direct-investment-in-developing-countries-5552/
https://www.ifw-kiel.de/de/datenmigration/publikationen/document-store/an-indicator-for-nature-state-detection-in-the-state-contingent-framework-and-the-case-of-grain-production-in-saxony-anhalt-germany-10519/
https://www.ifw-kiel.de/de/datenmigration/publikationen/document-store/an-indicator-for-nature-state-detection-in-the-state-contingent-framework-and-the-case-of-grain-production-in-saxony-anhalt-germany-10519/
https://www.ifw-kiel.de/de/datenmigration/publikationen/document-store/preferences-over-all-random-variables-incompatibility-of-convexity-and-continuity-10535/
https://www.ifw-kiel.de/de/datenmigration/publikationen/document-store/preferences-over-all-random-variables-incompatibility-of-convexity-and-continuity-10535/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/motives-and-comprehension-in-a-public-goods-game-with-induced-emotions-11823/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/motives-and-comprehension-in-a-public-goods-game-with-induced-emotions-11823/
https://www.ifw-kiel.de/de/experten/ifw/joscha-beckmann/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/the-macroeconomic-role-of-currency-reserve-accumulation-in-emerging-markets-the-asian-experience-7919/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/the-macroeconomic-role-of-currency-reserve-accumulation-in-emerging-markets-the-asian-experience-7919/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/how-global-is-fdi-evidence-from-the-analysis-of-theil-indices-5287/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/how-global-is-fdi-evidence-from-the-analysis-of-theil-indices-5287/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/economics-e-journal/reducing-inequalities-and-strengthening-social-cohesion-through-inclusive-growth-a-roadmap-for-action-11707/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/economics-e-journal/reducing-inequalities-and-strengthening-social-cohesion-through-inclusive-growth-a-roadmap-for-action-11707/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/public-perception-of-climate-engineering-and-carbon-capture-and-storage-in-germany-survey-evidence-7932/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/public-perception-of-climate-engineering-and-carbon-capture-and-storage-in-germany-survey-evidence-7932/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/the-transmission-of-inequality-across-multiple-generations-testing-recent-theories-with-evidence-from-germany-8133/
https://www.ifw-kiel.de/de/publikationen/journal-article/the-transmission-of-inequality-across-multiple-generations-testing-recent-theories-with-evidence-from-germany-8133/
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6. Medienhighlights 2018 

Medienrückschau 2018 in Zahlen 

Über alle Themenbereiche hinweg war das IfW auch im Jahr 2018 wieder mit einer großen 

Zahl von Nennungen in den deutschen Top-Medien* vertreten. Insgesamt wurde dort 1677 

Mal über das IfW berichtet. Auch im Ausland war die Medienpräsenz mit 1335 Erwähnungen 

(2017: 1141) sehr hoch.  

Erneut hat das IfW seine Social-Media-Aktivität auf Twitter deutlich ausgebaut: Die Zahl der 

Follower stieg 2018 von knapp 4300 auf 6000. Auch in anderen Netzwerken hat das IfW seine 

Aktivität - auch durch Videos und Visualisierungen - gesteigert (Facebook, LinkedIn, Xing, 

YouTube). 

 

Medienpräsenz nach Bereichen in den deutschen Top-Medien*  

 2018 

Die internationale Arbeitsteilung 51 

Wissensakkumulation und Wachstum 0 

Umwelt und natürliche Ressourcen 29 

Armutsminderung und Entwicklung 35 

Makroökonomische Politik in unvollkommenen Märkten 0 

Sozial- und Verhaltensökonomische Ansätze zur Lösung globaler 

Probleme 

14 

Internationale Finanzmärkte und Global Governance 10 

Projektbereich Globale Gesundheitsökonomie 27 

Prognosezentrum 857 

Bereich Schwerpunktanalysen 147 

Präsident 174 

Künftiger Präsident Gabriel Felbermayr 93 

IfW allgemein, übrige Zentren und Sonstiges 71 

Weltwirtschaftlicher Preis 56 

Global Challenges Center (GES) 113 

Summe 1677 

*Die deutschen Top-Medien umfassen die wichtigsten überregionalen Medien in Print und Online, die Web-

seiten der wichtigen TV- und Radiosender, Nachrichtenagenturen und die wichtigen Regionalzeitungen in Nord-

deutschland. 

  



 
 

 

7. Veranstaltungen 2018 

 

Science Match 

Future Energies 2018 

4. Dezember 2018, Sparkassenarena Kiel 

Aarhus-Kiel Workshop  

13. -14. Dezember 2018, Sandbjerg, Dänemark 

Erich-Schneider-Seminar 

Driving to the beat: reputation vs. selection in the taxi market 

26. November 2018, Kiel 

Vortrag 

Blockchain 

22. November 2018, Kiel  

EES Conference 

New Developments in the Macroeconomics of Labor Markets 2018 

16.-17. November 2018, Wien, Österreich 

Vortrag 

Der Aufstieg des Populismus - auch eine Folge der herrschenden Wirtschaftstheorie? 

09. November 2018 

Forum Bundesbank 

Internationale Organisationen: Was machen eigentlich IWF, Weltbank, BIZ & Co.? 

15. November 2018, Kiel 

Vortrag und Diskussion 

Die zukünftigen Beziehungen zwischen Großbritannien und der EU 

30. Oktober 2018, Kiel 

Forum Bundesbank 

Target-Salden: Wieviel Sorgen müssen wir uns machen? 

25. Oktober 2018, Kiel 

98. Kieler Konjunkturgespräche 

Reforming teh European Union: Conflicting Views and Common Ground 

15.-16. Oktober 2018, Berlin 

PEGNet-Conference 

Improving the Quality of Education and Learning Outcomes in Developing Countries 

11. - 12. October 2018, Cotonou, Benin 

Autumn School 

Globalization and its Critics 

04.-12. Oktober, Kiel 

https://www.ifw-kiel.de/academy/the-global-division-of-labour/resolveUid/7c35166d035b2f67715fc5ba7da60561


 
 

 

Ausgewählte Vorträge zu Wirtschaftspolitik 

Nacht der Wissenschaft 2018 – Kiel Region 

28. September 2018 

International Workshop 

"Innovating Innovation Policy" 

25.-27. September 2018, Kiel 

Kieler Global Econimic Symposium 

Zukunft der Arbeit und Bildung im digitalen Zeitalter 

1. September 2018, Kiel 

Rundgang und Vortrag 

Wissenschaftsspaziergang: Welt.Wirtschaft.Verstehen.Gestalten: Weltwirtschaftliche 

Beratung gestern und heute.  

30. August 2018 

12th Kiel Institute Summer School 

Big Data in International Macroeconomics and Finance  

21.-27. Juni 2018, Kiel 

Workshop 

Excellence Award Workshop 

17. Juni 2018, Kiel 

Preisverleihung 

Weltwirtschaftlicher Preis 2017 

17. Juni 2018, Kiel 

Öffentliche Vorträge zur Kieler Woche 

18. - 22. Juni 2017, Kiel 

Global Economic Symposium 

Recoupling Economic and Social Progress 

28.-29. Mai 2018, Berlin 

Forum Bundesbank 

Wenn der Schein trügt - Die Arbeit des Nationalen Analysezentrums für Falschgeld 

24. Mai 2018, Kiel 

97. Kieler Konjunkturgespräche 

Global Economic Upswing - Priceless or Costly? 

23.-24. April 2018 

Forum Bundesbank 

Streitfall Leistungsbilanzüberschuss: Was kann die deutsche Wirtschaftspolitik tun? 

12. April 2018, Kiel 



 
 

 

Preisverleihung 

Take-Maracke-Förderpreis 

03. März 2018, Kiel 

Erich-Schneider-Seminar 

A theory of trade in a global production network 

12. Februar 2018, Kiel 

Vortragsveranstaltung des WWC 

Vortrag zum Thema Nahrungsmittel 

06. Februar 2018, Kiel 

Leibniz-Wirtschaftsgipfel 

Digitalisierung und Arbeitsmarkt 

17. Januar 2018, Berlin 
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